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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTV Leutershausen II : TSG Lützelsachsen II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Nadjafi beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 traf der TTV Leutershausen II am Freitag, den 01. März
im 13. Saisonspiel auf die TSG Lützelsachsen II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt, wie klar es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Stiben / Nadjafi bei einer 2:0-
Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Hoffner / Stadler noch ab und quittierten eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Pfisterer / Bess und Bauer / Dremel entschieden, das Pfisterer / Bess letztendlich gewannen. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Göldner / Göldner beim 11:4, 10:12, 11:6, 11:6 gegen
Gatzemeier / Gatzemeier doch überlegen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Kaum Chancen ließ Daniel Stiben im Anschluss beim 11:4, 11:3, 11:3 seinem Gegner
Michael Bauer. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sascha Nadjafi und Julius Hoffner, die
Sascha Nadjafi letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Zwar brachte Rolf Dremel
Paul Pfisterer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Paul Pfisterer mit 3:1 durch.
Patrick Göldner hatte daraufhin gegen Jakob Stadler indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Philipp Göldner hatte gegen Elias Gatzemeier beim 11:7, 11:
9, 11:5 indessen wenig Schwierigkeiten. Kurt Bess kam mit der Spielweise von Martin Gatzemeier
am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TTV Leutershausen II und der TSG Lützelsachsen II in die Box. Recht kurzen
Prozess machte Daniel Stiben beim 12:10, 11:7, 11:5 mit Julius Hoffner. Auf dem falschen Fuß
erwischte Sascha Nadjafi seinen Gegner Michael Bauer beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Nadjafi somit bei 10 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Bauer ein 8:10 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 13 Siegen in Serie heißt es für den TTV Leutershausen II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Am Viernheim II am 08.03.2024 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team der TSG Lützelsachsen II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 05.03.2024 gegen den TSV Am Viernheim II erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 TTV Leutershausen II

Doppel: Stiben / Nadjafi 0:1, Pfisterer / Bess 1:0, Göldner / Göldner 1:0 
Einzel: D. Stiben 2:0, S. Nadjafi 2:0, P. Pfisterer 1:0, P. Göldner 0:1, P. Göldner 1:0, K. Bess 1:0 

 TSG Lützelsachsen II
Doppel: Bauer / Dremel 0:1, Hoffner / Stadler 1:0, Gatzemeier / Gatzemeier 0:1 
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Einzel: J. Hoffner 0:2, M. Bauer 0:2, J. Stadler 1:0, R. Dremel 0:1, M. Gatzemeier 0:1, E. Gatzemeier
0:1


